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Grotesken

C »auraberget

SWandjmal, »enn ftdb jroeie treffen, lia), maê gibt eê nicbt im Seben dr bat roieber fehlest gefchlafen ;
ftebn fte auf ber ©trafje füll für ©rbifanen unb 33erbrufj, Sa'rm bat ibn m früb geroceft.
unb beginnen ba m fiaffen Singe, über bie man eben ©ie bat in bem ßbebafen
ober febimpfen, menn man roill. fluchen ober febimpfen muê. einen faulen gifrib entbeeft.

Unb bie SKenfcben! ©ott im fummel! £>, man fönnte, fo betraebtenb

©inb biefelben atterroeltê roaê man ficht uorübergehn,
Seber Jterl hat feinen gtmmcl, übertagenb übernadb/tenb

jeber feine Sauê im ^elj. fcbroafcenb auf ber ©trafic ftehn. ^.i mmt

Anzeigen-Annahme: Der Verlag in Rorschach, sowie sämtl. Annoncen-Expeditionen des In- und Auslandes. Insertionspreis: 70 Cts. die 5gespaltenc Nonpareillezcile; Fr. 1.50
die 3gespaltene Zeile im Textteile. Redaktion: Paul Altheer, Scheuchzerstr. 65, Zürich. Tel. Hott. 31.75. Druck und Verlag: E. Löpie-Benz, Rorschach. Tel. 3.91.
Der «Nebelspalter» erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux, Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für
3 Monate Fr. 5.50, für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20.. Der das Abonnement vom Verlag direkt beziehende in der Schweiz wohnende Abonnent und dessen
Ehefrau sind bei der Schweizerischen Unfallversicherungs-Gesellschaft in Winterthur gegen Unfälle in und ausser Beruf versichert und zwar mit je Fr. 1000. im Todesfall,
Fr. 2000. im Ganzinvaliditätsfall und Fr. 60. bis Fr. 1200. bei nur teilweiser Invalidität. Der das Abonnement durch eine Buchhandlung und dergl. beziehende in der
Schweiz wohnende Abonnent und Jessen Ehefrau gelten im gleichen Umfange als versichert, sofern sich der Abonnent direkt oder durch die Buchhandlung beim Verlag
schriftlich zur Versicherung anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspalter für 3 Mon. Fr. 8.50, für 6 Mon. Fr. 17., für 12 Mon. Fr. 31. - Nachdruck nur mit Quellenangabe.

(Grotesken

D. «aumbcrgcr

Manchmal, wenn sich zweie treffen, Ach, was gibt es nicht im Leben Er hat wieder schlecht geschlafen;
stehn sie auf dcr Straße still für Schikanen und Verdruß, Lärm hat ihn zu früh geweckt.
und beginnen da zu kläffen Dinge, übcr die man eben Sie hat in dem Ehehafen
oder schimpfen, wenn man will. fluchen odcr schimpfen muß. einen faulen Fisch entdeckt.

Und die Menschen! Gott im Himmel! O, man könnte, so betrachtend

Sind dieselben allerwelts! was man sieht vorübergehn,
Jeder Kerl hat seinen Fimmel, übcrtagend übernachtend

jeder seine Laus im Pelz. schwatzend auf der Straße stehn, ^.i mv-r

ciie 3j>espsllene Zeile ira lextteiie. lîeâsktioo- ?»u> ^Itkeer, Lckeuck-erstr. 65. Lörick. Nott. 31.75. Druck »öä Verlsg- L. I.öple-v-02, Rorscksck. ícl. 3.SI.

Z Nonste kr. 5.50. lür à Aoriste kr. 10.75. lür 12 >Ioaste kr. 20.-. ver äss Abonnement vom Verlsg äirekt be-iekenäe ir, 6-r Lckvveiü vokaenäe Xbonneat unà äessen
k.kelrsu sinä bei cier Sckvei-erisckeo NolsIIversickeruogs-cieseUsckstt in Viotertdur gegeo llolölle io uoä »usser Lerui versickert unä 2«sr rait je kr. llXXi. ira roäeslsll.
kr. 2000. im Lsa-invsliäitstslNI unä kr. S0. bis kr. 1200. bei nur teiiv/ciser lavsiiäitst. ver clss Abonnement äurck eine Luckksaälung unä äer>>>. beüiekeaäe in äer
Lckvveii »okaeaä- Abonnent unä üe-sco Lkelrsu c-eltell im gleicken Umlsnge »ls versickert, salera sick àer Abonnent ciirekt oäer ciurck ciie Luckksnälung beim Verlsg
»cbriltiicb -ur Versicker.iag »omeiäet. Im ^uslsoä kostet äer ^lebelsvslter lür Z Kloo. kr. S.50. lür S 5ioa. kr. 17 . lür 12 >Ioo. kr. 31. - Xsckäruck nur mit lZuelleosngsbe.


	[Impressum]

